
Großflächige Shopping-
Centren mit oft mehr als 

hundert Einzelhandelsge-
schäften boomen in Deutsch-
land. Die neue Einkaufswelt 
von Nova Eventis zählt zu den 
15 laufenden Bauvorhaben 
des nach eigenen Angaben 
europaweiten Branchenfüh-
rers ECE. Mit einer Gesamt-
verkaufsfläche von 76 000 m², 
200 Shops und einer großzü-
gig gestalteten Sport-, Frei-
zeit- und Erlebnislandschaft 
im Umfeld ist Nova Eventis 
das größte Shopping-Center 
in Ostdeutschland. ECE rech-
net mit 2,7 Mio. Kunden aus 
dem Ballungsgebiet Leipzig-
Halle und einer potenziellen 
Kaufkraft von rund 13,3 Mrd. 
Euro pro Jahr.
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In Günthersdorf an der Autobahn A 9, in der Region Halle-Leipzig, entsteht zurzeit das 

größte Shopping Center Ostdeutschlands. Aus dem ehemaligen Saalepark wird in fünf 

Bauabschnitten bis Ende 2006 „Nova Eventis“. Das Großprojekt stellt dabei hohe Anforde-

rungen an den vorbeugenden Brandschutz. Zur Vereinfachung der Schnittstellen-Koordi-

nation zwischen den Gewerken Trockenbau und Lüftung wird im gesamten Bauvorhaben 

die neue Brandschutzklappe „FK 90“ von Wildeboer in Leichtbauwänden montiert.

Einbau von  
Brandschutzklappen in 

Leichtbauwände
Schnittstellenkoordination zwischen Trockenbau- und Lüftungsgewerk  

vereinfacht.



Das Herzstück von Nova 
Events ist ein zweigeschos-
siges, glasüberdachtes Ser-
vicegebäude mit zwei paral-
lel verlaufenden Malls, dessen 
Schaufensterfronten sich auf 
insgesamt 3000 m Länge er-
strecken und über lichtdurch-
flutete Rotunden verbunden 
sind. Eine mediterrane Innen-
architektur soll die Kunden 
zum Shoppen und Verweilen 
einladen. Der Generalunter-
nehmer Arge Nova Eventis 
baut das Großprojekt seit 2003 
in fünf Bauabschnitten wäh-

rend des laufenden Geschäfts-
betriebs um. Im Herbst 2006 
werden die letzten Bauab-
schnitte abgeschlossen sein. 
Zur Umgestaltung des alten 
Saaleparks gehören auch die 
komplette Neuinstallation der 
Haustechnik sowie die Um-
setzung eines neuen Brand-
schutzkonzeptes.

anspruchsvolle aufgabe  
für den vorbeugenden Brand-
schutz

Eine Shopping-Mall von 
der Größe Nova Eventis fällt 

in den Geltungsbereich der 
Muster-Verkaufsstättenver-
ordnung (MVkVO von 1995). 
Entsprechend anspruchsvoll 
sind die brandschutztech-
nischen Anforderungen bei 
Planung und Bau. Basis des 
Brandschutzkonzeptes ist der 
bauliche Brandschutz, der 
durch technische und orga-
nisatorische Maßnahmen 
ergänzt wird. Für die Um-
setzung der gebäudetech-
nischen Anforderungen ver-
wendet die Arge Nova Even-
tis Brandschutzklappen von 
Wildeboer in verschiedenen 
Bauformen, darunter auch 
die neue „FK 90“. Sie sind in 
flexiblen Baumaßen verfüg-
bar, Höhe und Breite können 
im 10-mm-Raster variiert wer-
den. „Krumme Maße“, wie 
318 mm, gehören der Vergan-
genheit an. Sie verfügen wei-
ter über geringe Druckverluste 

∂ rund 3000 m Schaufensterfronten auf zwei etagen bietet das größte Shopping-Center ostdeutschlands seinen  
Besuchern.
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∂ einbau der „FK-90“ in eine leichte trennwand mit einbaurahmen. Der elas-
tische Stutzen muss gemäß Zulassung im gestreckten Zustand montiert wer-
den, um die Dehnung im Brandfall aufnehmen zu können.



und niedrige Schallleistungs-
pegel und sind für den Ein-
bau in massive oder leichte 
Wände einsetzbar. Aufgrund 
der bei großen Verkaufsstät-
ten möglichen Nutzungsän-
derungen, z. B. durch Mieter-
wechsel, sollte eine möglichst 
flexible Raumaufteilung ge-
währleistet werden. Dazu eig-
nen sich insbesondere leich-
te Trennwände. Auch aus Kos-
tengründen geht der Trend 
in modernen Bauwerken wie 
Nova Eventis zum Trocken-
bau.

Brandschutzkonzept für 
Leichtbauwände

Metallständerwände kom-
men im Einkaufszentrum 
Nova Eventis in einer Viel-
zahl von Varianten zum Ein-
satz. Von beidseitig beplank-
ten Wänden bis zu Schacht-
wänden und Vorsatzschalen 
mit einseitiger Bekleidung mit 
Gipskartonplatten. Der Ein-
bau von Brandschutzklap-

pen in diese Leichtbauwände 
erfordert eine besondere Kon-
struktion, die einerseits die 
Brandschutzbestimmungen 
und andererseits die Anforde-
rungen der Statik berücksich-
tigt. Wildeboer befasst sich 
seit Jahren mit dieser The-
matik und entwickelte Ein-
baulösungen für die neuen 
Brandschutzklappen der Se-
rie „FK90“ und „FK90K“ nach 
DIN EN 1366-2 (Feuerwider-
standsprüfungen für Installa-
tionen – Teil 2: Brandschutz-
klappen).

Die von der Materialprüf-
anstalt Braunschweig geprüf-
ten und zugelassenen Ein-
baudetails entsprechen der 
Baustellenpraxis und gewähr-
leisten somit eine weitgehen-
de Planungsfreiheit bei Tro-
ckenbaulösungen in Verbin-
dung mit Leitungsanlagen. 
Um den Einbau der Brand-
schutzklappen in alle mög-
lichen Leichtbaukonstruk-
tionen zu erleichtern, wur-

de von Wildeboer zusätzlich 
ein Einbaurahmen und eine 
so genannte Einschubklappe 
entwickelt. 

Schnittstellenproblem  
beseitigt

Im Objekt Nova Eventis 
konnten die Lüftungsmon-
teure die Brandschutzklap-
pen vor oder nach dem Auf-
bringen der Wandbekleidung 
durch den Trockenbauer in-
stallieren. Durch die Kons-
truktion erfolgt eine klare 
Trennung der Gewerke. Da-
mit wurde die Koordination 
der Trocken- und Lüftungs-
bauarbeiten wesentlich ver-
einfacht. Für jede leichte 
Trennwand kann bei Wilde-
boer das geeignete Einbaude-
tail angefordert werden. Da 
ständig neue Leichtbauwände 
und Wandbaustoffe auf den 
Markt kommen, werden die 
bauaufsichtlichen Eignungs-
nachweise für die „FK 90“ lau-
fend aktualisiert. „Der Einbau 
von Brandschutzklappen in 

Leichtbaukonstruktionen im 
Bauvorhaben Nova Eventis ist 
beispielhaft für die praxisge-
rechte Koordination der Ge-
werke im Sinne einer mängel-
freien Montage“, versichert 
der Hersteller.  ∂

B i l d e r :  ECE Projektmanage-
ment, Wildeboer Bauteile 
GmbH

@  Internetinformationen:��
www.wildeboer.de

Brandschutzleitfaden für Leitungsanlagen
Eine kostenfreie Broschüre mit Infos zum Thema Schnitt-

stellenproblematik zwischen Leitungsanlagen und Trocken-
baukonstruktionen, in Verbindung mit Rigips-Systemlö-
sungen, hat die Firma Rigips herausgegeben. DieAutoren 
des Brandschutzleitfadens sind Dipl.-Ing. Manfred Lippe und 
Dipl.-Ing. Manfred Wachs. Die Broschüre kann im Internet 
unter www.rigips.de heruntergeladen werden.
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∂ Der einbaurahmen der Brandschutzklappe kann vorab in die Metallständer-
Unterkonstruktion eingebaut und an den Luftkanal angeschlossen werden.

∂ Der einbaurahmen ermöglicht eine saubere trennung der Schnittstelle zwi-
schen den gewerken und erleichtert so einen mängelfreien einbau der Brand-
schutzklappe.
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